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Die Harnwegserkrankung Ihrer 
Katze.

Wenn man herausfindet, dass die eigene Katze an einer 
Harnwegserkrankung leidet, kann das sehr belastend sein – vor 
allem, da diese Probleme manchmal ein medizinischer Notfall sein 
oder wiederholt auftreten und für Ihre Katze unangenehm sein 
können. Zwar sind die Ursachen von Harnwegserkrankungen 
komplex, jedoch können Sie beruhigt sein: Es gibt ein paar einfache 
Massnahmen, die Sie ergreifen können, damit sich Ihre Katze 
besser fühlt. Mit dieser Broschüre helfen wir Ihnen dabei, die 
Harnwegserkrankung Ihrer Katze zu verstehen und erklären Ihnen, 
warum die Gabe eines speziell zur Kontrolle von Harnwegsproblemen 
entwickelten Futters nicht nur ein wichtiger Teil der Behandlung 
der Krankheit, sondern auch der Vorbeugung gegen eine künftige 
Erkrankung ist.

Was sind Untere 
Harnwegserkrankungen der 
Katzen (FLUTD)?

Untere Harnwegserkrankungen der Katzen (kurz FLUTD) sind bei 
Katzen häufig vorkommende Probleme. Katzen trinken wenig und 
produzieren stark konzentrierten Urin. Dies macht sie anfällig für 
Harnprobleme.

FLUTD können u.a. durch Kristalle oder Steine entstehen, die aus 
Mineralien bestehen, welche natürlicherweise im Urin von Katzen 
vorkommen. Am häufigsten sind Struvit- und Kalziumoxalatkristalle 
und –steine. Sie reizen den Harntrakt und/oder blockieren das 
Harnwegssystem teilweise oder vollständig.

Bei Katzen können FLUTD auch durch Stress entstehen, was zu 
einer Felinen Idiopathischen Cystitis (Blasenentzündung) führen 
kann. Es ist wichtig, zu bedenken, dass es meist schwierig ist, die 
Ursache einer FLUTD zu ermitteln. Meistens bleibt sie unbekannt.

Der Harntrakt der Katze.

Urin wird von den Nieren produziert. Kristalle oder Steine können 
sich bilden und den Urinfluss an jeder Stelle des Harntrakts blockieren.

Bei Katzen häufig vorkommende Harnkristalle:

Nieren

Möglicher Ort  
von Harnkristallen  
oder -steinen

Struvitkristalle

Kalziumoxalatkristalle

Harnleiter

Harnröhre

Blase



Sind manche Katzen stärker 
betroffen als andere?

Zu den Risikofaktoren, die zur Entstehung von FLUTD beitragen, zählen:

•	 Niedriger Wasserkonsum

•	 Übergewicht oder Fettleibigkeit

•	 Kastration, insbesondere bei Katern

•	 Das Halten von Katzen in der Wohnung mit wenig oder ganz 
ohne Auslauf

•	 Wenig Bewegung

•	 Emotionaler oder umweltbedingter Stress

•	 Stress durch das Halten mehrerer Katzen im selben Haushalt 
oder abrupte Veränderungen des gewohnten Tagesablaufs.

Wie behandelt man FLUTD?

Harnsteine müssen aufgelöst oder operativ entfernt werden. Ein 
speziell entwickeltes Futter (wie PURINA® PRO PLAN® VETERINARY 
DIET Feline UR St/Ox Urinary) kann dazu beitragen, dass sich bereits 
vorhandene Struvitsteine auflösen.

Die Ernährung ist wichtig.

PURINA VETERINARY DIETS® Feline UR St/Ox ist ein wissenschaftlich 
entwickeltes Spezialfutter zur Auflösung bereits vorhandener 
Kristalle und Steine (Struvit). Ausserdem reduziert Feline UR St/Ox 
Urinary das Risiko des Wiederauftretens von Struvit- und 
Kalziumoxalatsteinen und kann zur diätetischen Behandlung einer 
Felinen idiopathischen Zystitis genutzt werden.

Feline UR St/Ox Urinary ist ein therapeutisches Alleinfuttermittel 
und sehr schmackhaft. Das “St/Ox” hinter dem Produktnamen steht 
für die nachgewiesene Wirksamkeit  des Futters,  e ine 
Urinzusammensetzung zu fördern, die sowohl zur Auflösung von 
Struvitsteinen beiträgt, wie auch die Bildung neuer Struvit- und 
Kalziumoxalatsteinen entgegen wirkt. Diese Wirksamkeit wurde 
mit den aktuellsten Methoden ("RSS" und  "APR") nachgewiesen.

Was sind die Symptome der 
FLUTD?

•	 Schwieriges Harnabsetzen

•	 Schreien beim Urinieren

•	 Übermässiges Lecken des Genitalbereichs

•	 Urinieren ausserhalb des Katzenklos

•	 Blut im Urin

•	 Ängstliches, nervöses und/oder aggressives Verhalten (bei 
manchen Katzen).

Für gewöhnlich wird das Vorhandensein von Harnsteinen durch 
Röntgen oder Ultraschall festgestellt oder bestätigt. Ihr Tierarzt 
wird wahrscheinlich zusätzlich ein paar Urin- und Blutuntersuchungen 
empfehlen, um der Ursache auf den Grund zu gehen.

Achtung! Die Beschwerden von Katzen mit einer totalen Obstruktion 
der  Harnwege versch l immern s ich  zunehmend.  E ine 
Harnwegsobstruktion ist ein Notfall, und Sie sollten Ihre Katze 
sofort in tierärztliche Behandlung übergeben.



Purina - eine Marke, der Sie 
vertrauen können. 

Hinter PURINA® PRO PLAN® VETERINARY DIETS® stecken 
bahnbrechende wissenschaftliche Erkenntnisse, und es werden die 
neuesten ernährungswissenschaftlichen Forschungsergebnisse 
genutzt, um äusserst innovative und effektive Rezepturen für Sie 
zu entwickeln. Wenn Sie PURINA® PRO PLAN® VETERINARY DIETS® 
Feline UR St/Ox Urinary Feucht- oder Trockenfutter füttern, können 
Sie sich sicher sein, dass Ihre Katze von einer optimalen Ernährung 
profitiert, während gleichzeitig ihre Harnwegserkrankung behandelt 
wird.

Was Sie beim Füttern von Feline 
UR St/Ox Urinary beachten 
sollten.

Diese Futtertabelle sollte nur als grobe Richtlinie dienen. Passen Sie 
die Futtermenge so an, dass das Idealgewicht beibehalten wird. 
Halten Sie stets frisches Wasser in einem sauberen Behälter bereit. 
Befolgen Sie die Fütterungsanweisungen Ihres Tierarztes.

FÜTTERUNGSEMPFEHLUNG:

Vorteile von Feline UR St/Ox 
Urinary:

Begünstigt eine Urinzusammensetzung, die das 
Risiko von Struvit- und Kalziumoxalatsteinen 
verringert.

Auflösung von Struvitsteinen.
Begünstigt eine Urinzusammensetzung, welche
zur Auflösung von Struvitkristallen und -steinen 
beiträgt.

Moderater Fett- und Kaloriengehalt.
Der moderate Fett- und Kaloriengehalt 
unterstützt das Beibehalten des Idealgewichts. 
Übergewicht erhöht das Risiko von FLUTD.

Tipps zur Verringerung des Wiederauftretens von FLUTD bei 
Ihrer Katze:

1.	 �Füttern Sie sie mit einem Spezialfutter, das vom Tierarzt  
verschrieben wurde, wie Feline UR St/Ox Urinary. 

2.	 Führen Sie ein neues Futter langsam ein, über eine Zeitspanne 
von 5 bis 10 Tagen.

3.	 Füttern Sie mehrmals pro Tag kleine Mahlzeiten.

4.	 �Animieren Sie Ihre Katze zum Trinken. Verwenden Sie z.B. einen 
Katzenbrunnen oder lassen Sie sie vom Wasserhahn trinken. 
Benutzen Sie Keramiknäpfe an Stelle von Plastiknäpfen. Diese 
nehmen keine Fremdaromen auf, die den Geschmack des Wassers 
verderben könnten. Stellen Sie genügend frisches Wasser bereit.

5.	 �Überprüfen Sie das Körpergewicht Ihrer Katze regelmässig. Falls 
sie übergewichtig ist, wird Ihr Tierarzt Ihnen dabei helfen, ein 
Gewichtsabnahmeprogramm zu beginnen.

6.	 �Animieren Sie Ihre Katze dazu, sich zu bewegen, indem Sie ihr 
Spielzeug, Kratzbäume usw. zur Verfügung stellen und täglich 
mit ihr spielen�.

7.	 Um jeglichen Stress gering zu halten, vermeiden Sie grössere 
Veränderungen gewohnten Tagesablaufes Ihrer Katze.

8.	 Stellen Sie genügend saubere Katzenklos an ruhigen und 
sicheren Bereichen der Wohnung auf. (Faustregel: Pro Katze 
ein Katzenklo plus ein weiteres!).

>8kg KGW: Für jedes zusätzliche kg Körpergewicht täglich 15g Trockenfutter 
oder 1/3 Dose zusätzlich gegeben.

Fördert die Produktion von 
untersättigtem Urin.

Körpergewicht 
(kg)

Tägliche Futtermenge 
(Gewichtserhaltung)

Nur 
Trockenfutter 

(g/Tag)

Nur 
Feuchtfutter 

(Dose/Tag)

Feuchtfutter + 
Trockenfutter kombiniert

Feuchtfutter 
(Dose/Tag)

Trockenfutter 
(g/Tag)

2 35  20

4 70 1½ 1 20

6 100 2 1 50

8 130 2 1 65



Anschrift Ihrer Tierarztpraxis:

®

®

Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem Tierarztteam 
oder von unserem Kundendienst unter Nestlé Purina 
PetCare, Nestlé Suisse SA, Postfach 352, 1800 Vevey, 

Schweiz, Tel: +41 21 924 55 15.


